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Abb. 3: Photo des Sedimentkerns DSF-B1
vom Westufer des Toten Meeres zusammen
mit der am Kern gemessenen magnetischen
Suszeptibiltät. Diese ist ein Maß für den
minerogenen Eintrag, der die dunkleren Lagen
dominiert. Die hellen Lagen bestehen über-
wiegend aus Aragonit. Die Zerstörung des
Schichtgefüges in den Paläoseismiten ist auf
Erdbeben zurückzuführen.
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Abb. 4: Ergebnisse der sedimentologischen, geochemischen, gesteins-
magnetischen und pollenanalytischen Untersuchungen an den Sedimenten des
Birkat Ram im Vergleich mit den archäologischen Epochen. Die deutliche
Zunahme an Gräserpollen in einer Tiefe von ca. 300 cm ist begleitet von einer
Zunahme der Erosion, was auf verstärkte anthropogene Aktivität im Einzugs-
gebiet des Sees zur Zeit der persischen und babylonischen Hochkultur hinweist.
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Abb. 7: Vergleich zwischen der, auf Pollendaten basierenden, Klima-
rekonstruktion für die Region des Toten Meeres im späten Holozän
und den rekonstruierten Seeespiegelhöhen des Toten Meeres. Beide
Methoden kommen zu einer übereinstimmenden Abfolge von arideren
und humideren Phasen, die sich auch in der kulturellen Entwicklung
wiederspiegelt (modifiziert nach Neumann et al., 2007).
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Aitken & Hawley, 1967 ( Archaeometry, 10, 129-135)

Marion et al., 1994 (EOS Trans., 75 (16), 128)
Katari et al., 1995 (EOS Trans., 76 (17), 99)

Birkat Ram

Iraq (Hammo-Yassi, 1987/88, Sumer, 45, 70-80)

Egypt (Hussain, 1983, J. Geophys., 53, 131-140;
Hussain, 1987, PAGEOPH, 125, 67-90)
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Abb. 1: Geographische Position der Unter-
suchunsgebiete im nahen Osten. Die aktuelle
Forschung konzentriert sich auf Sedimentkerne
aus dem Kratersee Birkat Ram, Golanhöhen,
und vom Westufer des Toten Meeres, Israel.

Eines der wesentlichen Ziele der Klimaforschung und der in der
Paläoklimaforschung wirkenden Geowissenschaften ist das Verständnis von
Fernbeziehungen zwischen den klimatischen Systemen und deren
Auswirkungen auf den menschlichen Lebensraum. Seesedimente, d.h.
Ablagerungen in Seen entlang des Toten-Meer-Grabens und auf den Golan-
Höhen, erlauben eine zeitlich höchstauflösende bis jahresgenaue
Rekonstruktion der hydrologischen Dynamik und Klimavariabilität der Region
(Abb. 1 und 2).
Sedimentprofile aus dem vulkanischen Kratersee Birkat Ram (Golan-Höhen)
und des Toten Meeres, Israel (Abb. 1) wurden detailliert mit Methoden der
Geo- und Biowissenschaften (Sedimentologie, Geochemie, Magneto-
stratigraphie und Pollenanalyse) untersucht (Abb. 3, 4 und 5). Mit der
Analyse der Sedimente lassen sich Klima, Vegetations- und Besiedlungs-
geschichte sowie die Erdbebenhistorie  im Zusammenhang mit der
Entwicklung des Menschen und der Kulturen rekonstruieren.

Die untersuchten Sedimente umfassen Ablagerungen aus den letzten 10.000
Jahren, dem Holozän. Die sehr gute Übereinstimmung zwischen den
Paläosäkularvariations (PSV)-Kurven vom See Birkat Ram und den Ergebnissen
archäomagnetischer Untersuchungen aus der Region bestätigen die mit der
Radiokohlenstoff-Methode bestimmten Sedimentalter (Abb. 5).
Seespiegel-Rekonstruktionen für das Tote Meer basieren auf Informationen
aus der Sedimentzusammensetzung (Abb. 6) und erlauben zusammen mit
den Vegetationsuntersuchungen das Erkennen von Synchronitäten zwischen
Änderungen im Klima und menschlicher Siedlungsgeschichte in der Region
(Abb. 7). So stehen erkannte Zusammenbrüche der Landwirtschaft in engem
Bezug zu Klimaänderungen hin zu trockenere (aride) Bedingungen während
der späten Bronzezeit, der Eisenzeit und dem Ende der Byzantinischen
Periode in der Region des Toten Meeres. Im Bereich der Golan Höhen lassen
die Indikatoren der Vegetation auf intensiveren Ackerbau in der Frühen
Bronzezeit und in der Römisch-Byzantinischen Zeit schließen (Abb. 4).
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Abb. 6: Rekonstruktion der Seespiegelschwankungen des Toten Meeres,
basierend auf Veränderungen der Sedimentzusammensetzung in den Profilen
Ein Gedi, Ein Feshka and Ze’elim vom Westufer des Toten Meeres (modifiziert
nach Migowski et al., 2006).

Abb. 5: Paläomagnetischen Untersuchungen leisten einen wichtigen
Beitrag zur Datierung der Sedimente, wie hier am Beispiel Birkat Ram
zu sehen ist. Dargestellt sind die rekonstruierten geomagnetischen
Inklinations- und Deklinationskurven im Vergleich mit Ergebnissen
archäomagnetischer Studien in der Region. Das Altersmodell für Birkat
Ram basiert auf Radiokarbondatierungen.

Abb. 2: Überblick über die rezente Niederschlagsverteilung (a) und die
rezenten Vegetations- (b) und Klimazonen (c) im Nahen Osten.
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